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Verse und Zitate 
1. „Über allem leuchtet die Liebe, die ewig bleibt.“ 
 Augustinus 
 
2.  „Der Schmetterling ist das Symbol der Verwandlung. 
 Das Leben endet nicht, es wird verändert.“ 
 Heinrich Böll 
 
3.  „Die Summe unseres Lebens 
 sind die Stunden, in denen wir liebten.“ 
 Wilhelm Busch 
 
4.  „Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens 
 und die Erinnerung an viele gute Stunden 
 sind das größte Glück auf Erden.“ 
 Cicero 
 
5.  „Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens: 
 Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
 Sie werden uns immer an dich erinnern 
 und dich dadurch nie vergessen lassen.“ 
 Joseph von Eichendorff 
 
6.  „Im Dunkel der Trauer um unsere Lieben ist die Erinnerung Licht, 
 das leuchtet, wärmt und tröstet.“ 
 Irmgard Erath 
 
7.  „Der Tod ist das Tor zum Licht 
 am Ende eines mühsam gewordenen Weges.“ 
 Franz von Assisi 
 
8.  „Unsere Sonne ging unter, bevor es Abend wurde.“ 
 
9.  „Ich höre auf zu leben, aber ich habe gelebt.“  
 Johann Wolfgang von Goethe 
 
10. „Alles verändert sich, aber dahinter ruht ein Ewiges.“ 
 Johann Wolfgang von Goethe 
 
11. „Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last fallen lassen dürfen,  
 die man sehr lange getragen hat, ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.“  
 Hermann Hesse 
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12. „Man sieht die Sonne langsam untergehen 
 und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.“ 
 Franz Kafka 
 
13. „Alles hat seine Zeit, 
 zusammen sein und getrennt werden, 
 lachen und weinen, 
 trauern und getröstet werden, 
 alles hat seine Zeit.“ 
 Kohelet 
 
14. „Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.“ 
 Thomas Mann 
 
15. Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
 Ein Mensch, der uns lieb war, ging. 
 Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung. 
 
16. „Wenn ihr mich sucht, 
 sucht mich in euren Herzen. 
 Habe ich dort eine Bleibe gefunden, 
 lebe ich in euch weiter.“ 
 Rainer Maria Rilke 
 
17. „Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist.  
 Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.  
 Danke, dass es dich gab.“ 
 Rainer Maria Rilke 
 
18. „Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
 so ist es dir, als leuchten tausend Sterne, 
 weil ich auf einem von ihnen wohne,  
 weil ich auf einem von ihnen lache. 
 Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.“ 
 Antoine de Saint-Exupéry 
 
19. „Da ist ein Land der Lebenden. 
 Und ein Land der Toten. 
 Und die Brücke zwischen ihnen ist die Liebe –  
 das einzig Bleibende. Der einzige Sinn.“ 
 Thornton Wilder 
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20. Als der Herr sah, dass der Weg zu lang, 
 die Berge zu hoch und der Atem zu schwach wurden, 
 legte er seinen Arm um seine Schulter 
 und nahm ihn mit in seine neue Welt.“ 
 
21. „Von guten Mächten wunderbar geborgen 
 erwarten wir getrost, was kommen mag. 
 Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
 und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 
 Dietrich Bonhoeffer 
 
22. „Die, die wir lieben, 
 gehören uns nicht. 
 Wann sie gehen, 
 entscheiden wir nicht. 
 Wir entscheiden, ob wir die Erinnerung 
 als Geschenk annehmen wollen.“ 
 
23. Glücklich sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritts. 
 Was du vom Schicksal hast empfangen, ich empfing es mit. 
 Doch nun heisst es Abschied nehmen und mir wird es bang. 
 Jeder muss alleine gehen seinen letzten Gang. 
 
24. Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der 
 Freude, eine Zeit der Stille, eine Zeit des 
 Schmerzes und der Traurigkeit und eine Zeit 
 der dankbaren Erinnerung. 
 
25. Herr, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, 
 die ich nicht ändern kann, gib mir den Mut, 
 Dinge zu ändern, die ich ändern kann und gib mir die Weisheit, 
 das eine vom andern zu unterscheiden. 
 
26. Ein Engel ist zur Erde gekommen 
 und hat dich mit in den Himmel genommen. 
 Er hält dich sicher, er hält dich warm, 
 wir hoffen du fühlst dich geborgen in seinem Arm. 
 
27. Ganz leise ohne ein Wort, 
 gingst du für immer von uns fort. 
 Es ist so schwer dies zu verstehen, 
 doch einst werden wir uns wiedersehen. 
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28. Menschen treten in unser Leben 
 und begleiten uns für eine Weile. 
 Einige bleiben für immer, 
 denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 
 
29. „Wenn du an mich denkst, 
 erinnere dich an die Stunde, 
 in welcher du mich am liebsten hattest.“ 
 Rainer Maria Rilke 
 
30. Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, 
 es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh… 
 Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, schöne Stunden, 
 die einfach waren. 
 Diese gilt es festzuhalten und im Herzen zu bewahren. 
 
31. Der Tod kann auch freundlich kommen 
 zu Menschen die alt sind, 
 deren Hand nicht mehr festhalten will, 
 deren Augen müde wurden, 
 deren Stimme nur noch sagt: 
 Es ist genug. 
 Das Leben war schön. 
 
32. „Wenn durch einen Menschen 
 ein wenig mehr Liebe und Güte, 
 ein wenig mehr Licht und Wahrheit 
 in der Welt war, 
 hat sein Leben einen Sinn gehabt.“ 
 Alfred Delp 
 
33. Mi Wunsch isch’s gsi mis Läbe lang 
 I möchte de bi mim letschte Gang 
 kei Hufe Lüt, kei grossi Gschicht 
 vor auem keis Grüehm, kei Bricht. 
 Was ig de möchte bim letschte Gang, 
 es Tönli Heimatgloggeklang. 
 Paar Mönsche, wo mi gärn gha hei 
 und fründlich a mi dänke wei. 
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34. Wer einen Fluss überquert, 40. „Ich bin nicht weit weg, nur auf 
 muss die eine Seite verlassen.“  der anderen Seite des Weges.“ 
 Mahatma Gandhi  Henry Scott Holland 
 
35. „Ich bin so gern gewesen 41. „Menschen sind wie Sterne. 
 in Feldern, Wald und Flur.  Sie funkeln und leuchten lange 
 Nun bin ich heimgegangen  nach ihrem Erlöschen.“ 
 zum Schöpfer der Natur.“  Antoine de Saint-Exupéry 
 
36. „Ein Mensch wird nicht sterben, 42. Das einzig Wichtige im Leben 
 solange ein anderer sein Bild  sind die Spuren von Liebe, 
 im Herzen trägt.“  die wir hinterlassen.“ 
 Irmgard Erath  Albert Schweitzer 
 
37. „Das schönste Denkmal, 43. „Der Mensch, den wir lieben, 
 das ein Mensch bekommen kann,  ist nicht mehr da, wo er war, 
 steht in den Herzen  aber überall, wo wir sind 
 seiner Mitmenschen.“  und seiner gedenken.“ 
 Albert Schweitzer  Augustinus 
 
38. „Du bist nicht mehr, 44. „Monde und Jahre vergehen 
 wo du einmal warst,  und sind auf immer vergangen, 
 aber du bist überall,  aber ein schöner Moment 
 wo wir sind.“  leuchtet das Leben hindurch. 
 Victor Hugo  Der Augenblick ist zeitlos.“  
   Leonardo da Vinci  
39. „Leuchtende Tage,  
 nicht weinen,  
 dass sie vorüber,  
 sondern lächeln,  
 dass sie gewesen.“  
 Konfuzius  
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Einleitung 
1. Traurig, aber dankbar für die Erlösung nehmen wir Abschied 
2. Nach einem erfüllten, arbeitsreichen Leben, das in den letzten Wochen 

immer schwerer wurde, nehmen wir Abschied von 
3. Mit Schmerz und zugleich in Dankbarkeit für alle Liebe und Güte, die wir 

erfahren durften, nehmen wir Abschied von 
4. Wir trauern um ... 
5. In stiller Trauer nehmen wir Abschied von … 
6. In tiefer Trauer, inniger Liebe und mit großem Respekt nehmen wir 

Abschied von einem ungewöhnlichen Menschen, dessen Güte und 
Warmherzigkeit uns stets Vorbild war. 

7. Wir nehmen Abschied von … 
8. Tief erschüttert nehmen wir Abschied von … 
9. Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne, lange, gemeinsame 

Zeit, müssen wir Abschied nehmen von unserem geliebten … 
10. Dankbar für alles, was sie für uns getan hat, nehmen wir Abschied. 
11. In Dankbarkeit für ein langes und erfülltes Leben nehmen wir Abschied 

von … 
12. In Dankbarkeit für alle Liebe und Fürsorge, die sie uns in ihrem Leben 

geschenkt hat, nehmen wir Abschied von  
13. Im gesegneten Alter von … Jahren ist  
14. Heute entschlief sanft und ruhig unser … 
15. Ein wunderbarer Mensch und eine große Persönlichkeit ist von uns 

gegangen. 
16. Ein lieber Mensch ist für immer von uns gegangen. 
17. Ein arbeitsreiches und erfülltes Leben ging zu Ende. 
18. Ein gütiges Herz steht nun still. 
19. Für uns alle unfassbar starb heute … 
20. Plötzlich und unerwartet ist … von uns gegangen. 
21. Durch ein tragisches Unglück/Unfall verstarb … 
22. An den Folgen eines schweren Unfalls verstarb … 
23. Aus einem hoffnungsvollen Leben wurde uns … durch einen tragischen 

Unfall für immer genommen. 
24. Nach kurzer (langer) Krankheit verstarb ... 
25. Nach einer langen, mit großer Geduld ertragenen Krankheit verstarb … 
26. Nach langer Krankheit ist … sanft entschlafen. 
27. Nach langer Krankheit ist … durch einen sanften Tod erlöst worden. 
28. Gekämpft und doch verloren. 
29. Unsere ganze Liebe konnte dich nicht beschützen. Durch einen 

tragischen Unfall wurdest du aus unserer Mitte gerissen und nichts ist 
mehr, wie es einmal war. 
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Beziehung 
Ehemann / Mann / Gatte Ehefrau / Frau / Gattin 
Partner / Freund Partnerin / Freundin 
Vater Mutter 
Schwiegervater Schwiegermutter 
Grossvater Grossmutter 
Urgrossvater Urgrossmutter 
Sohn Tochter 
Schwiegersohn Schwiegertochter 
Bruder Schwester 
Schwager Schwägerin 
Onkel Tante 
Cousin Cousine 
Verwandte Verwandte 
Götti Gotte 
Freund Freundin 
 

Name 
Vorname Name-Ledigname 
«Rufname», Berufsbezeichnung 
Lebensdaten 
 

Persönliche Angaben 
1. Er wurde von den Beschwerden des Alters erlöst und durfte friedlich 

einschlafen. 
2. Sein Lebenskreis hat sich heute Morgen in Frieden geschlossen. 
3. In kleinen Schritten hat er Abschied genommen von Gesundheit, 

Unabhängigkeit und Lebenskraft. 
4. Trotz deinem starken Willen und deiner Hoffnung hast du den Kampf 

gegen die schwere Krankheit verloren. 
5. In Begleitung seiner Familie durfte er friedlich einschlafen. 
6. Sein mit bewundernswerter Tapferkeit ertragener Leidensweg ist nun zu 

Ende. 
7. So still und leise wie du gelebt hast, hast du uns verlassen. 
8. Dein Leben nahm ein viel zu frühes und unerwartet schnelles Ende, doch 

die Spuren deines Lebens werden uns immer an dich erinnern. 
9. Er ist im Alter von ... Jahren friedlich entschlafen. 
10. Er starb nach längerem Leiden im Alter von ... Jahren. 
11. Er verschied nach kurzer, schwerer Krankheit im  ... Lebensjahr. 
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12. Er verschied nach langer, geduldig / bewundernswert ertragener 
Krankheit, jedoch unerwartet rasch im ... Lebensjahr. 

13. Es war ein langer Weg; auch wenn wir damit rechnen mussten und der 
Tod als Erlöser kam, schmerzt doch die Endgültigkeit. 

14. Er wurde im ... Lebensjahr von den Altersbeschwerden erlöst. 
15. Wir haben mit dir gehofft, gekämpft und gelitten. Jetzt bist du von deiner 

schweren Krankheit erlöst worden. 
16. Mit grosser Tapferkeit hast du gegen deine Krankheit gekämpft. Im 

Kreise deiner Familie durftest du nun zu Hause friedlich einschlafen. 
17. Unerwartet hat sein Herz aufgehört zu schlagen. 
18. Er starb unerwartet an einem Herzversagen im Alter von … Jahren 
19. Für uns völlig unerwartet ist er heute Nacht friedlich eingeschlafen. 
20. Sein plötzlicher Tod erschüttert uns. Sein Herz hat aufgehört zu schlagen. 
21. Er starb im ... Lebensjahr an den Folgen eines tragischen Unglücksfalles. 
22. Wir versuchen, deine Entscheidung zu akzeptieren – verstehen werden 

wir sie nie. 
23. Er hat erkannt, dass diese Welt nie die seine sein wird. Ausserstande, ihm 

zu helfen, müssen wir seinen Entschluss akzeptieren. 
24. Er hat uns in Würde/Stille verlassen, da er erkannt hat, dass diese Welt 

nie die seine sein wird. 
25. Wir haben von deiner Krankheit gewusst – du hast sie tapfer ertragen. 

Dennoch sind wir überrascht und betroffen, dass du uns jetzt schon 
verlassen hast. 

26. Seine Krankheit war stärker als unsere Hoffnung. 
 

Würdigung 
1. Wir danken ihm für alles, was er uns gab. 
2. Für die gemeinsamen, glücklichen Jahre, die wir erleben durften, sind 

wir sehr dankbar. 
3. Sie schenkte unserer Familie ihre ganze Kraft, ihre Liebe und ihre 

Hingabe.  
4. Wir sind dankbar für ein gemeinsam verbrachtes Leben. 
5. Der Tod war für sie Erlösung. 
6. Nach einem erfüllten Leben hat ihn die Kraft verlassen. 
7. Mit großer Kraft und Tapferkeit hat … ihre schwere Krankheit ertragen.  

In unserem Beisein ist sie ruhig entschlafen. 
8. Ein erfülltes Leben hat einen friedlichen Abschluss gefunden. 
9. Nach kurzer, schwerer Krankheit hast du diese Welt sanft verlassen. 
10. Du durftest in deinem geliebten Zuhause, so wie du es dir gewünscht 

hast, friedlich sterben. 
11. Du bist aufgebrochen zu einer Reise ins Licht. Dein Wunsch nach 

Erlösung hat sich erfüllt. 
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12. Du hattest keine Kraft mehr, weitere Therapien durchzustehen und hast 
diese Welt auf deine Weise verlassen. 

13. Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen; die 
Erinnerung an all das Schöne wird stets in uns lebendig sein. 

14. Wir tragen einen reichen Schatz an Erinnerungen in uns. Deine Liebe und 
Stärke geben uns Kraft, unseren Weg ohne dich weiterzugehen. 

15. Deine Weisheit, deine Gelassenheit, dein Humor, deine Zivilcourage und 
deine Willenskraft bleiben uns in bester Erinnerung. 

16. Ihre Liebe, Güte und Bescheidenheit werden wir stets in dankbarer 
Erinnerung behalten. 

17. Mit deinen vielfältigen Talenten und deinem grosszügigen Wesen warst 
du immer für alle da. 

18. Viele Jahre gingen wir den Weg gemeinsam. Nun ist die Zeit gekommen, 
wo wir uns trennen müssen. Tief traurig lassen wir Dich in Deine neue 
Heimat ziehen und danken Dir für Deine Güte und Liebe, die Du uns 
geschenkt hast. 

19. Deine Hilfsbereitschaft und deine Liebe werden uns sehr fehlen. 
20. Deine Güte, Deine Fürsorge und Dein Lebensmut werden immer in uns 

weiterleben. 
21. Durch deine unverwechselbare Wesensart wirst du uns in Erinnerung 

bleiben. 
22. Unsere guten Gedanken begleiten dich. 
 

Wohnadresse der verstorbenen Person 
PLZ Ort, Adresse 
ev. Traueradresse 
 

Absender 
1. Die Trauerfamilien 
2. Die Hinterbliebenen 
3. In stiller Trauer 
4. In tiefer Trauer 
5. Wir vermissen dich 
6. In Liebe und Dankbarkeit 
7. In liebevoller Erinnerung 
8. In Liebe 
Namen der Angehörigen 
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Abschied und Beisetzung 
Abschiedsfeier: Dienstag, Donnerstag, 10. August 2023, 14.00 Uhr in der 
Abdankungshalle des Krematoriums Solothurn, anschliessend 
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof. 
Die Beisetzung findet im engen Familien- und Freundeskreis statt. 
Die Asche wird der Natur übergeben. 
 

Aufbahrung 
Aufbahrung in der Friedhofhalle Solothurn bis Montag, 7. August 2023, 
20.00 Uhr. 
Ein letzter Besuch im Bestattungshaus Messer, Bielstrasse 164, 4500 
Solothurn ist bis Montag, 7. August 2023, 22.00 Uhr möglich. 
 

Spenden 
Mit Ihren Spenden unterstützen wir wohltätige Institutionen. 
Mit Ihren Gaben unterstützen wir die schweizerische Berghilfe. 
Wer im Sinne des Verstorbenen etwas spenden möchte, berücksichtige 
bitte … 
 

Mitteilungen 
Dient als Leidzirkular. 
Leidzirkulare werden nur nach auswärts versandt. 
Kondolenzbuch: mementomori.ch 
 
 


